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Akademischer Lehrgang Präklinische Versorgung und Pflege
(optional, bei Start im September)



Gesundheits- und KrankenpflegePLUS

Ihre KarriereIhr Studium

BSc

Im Studium erwerben Sie die notwendigen Kompetenzen und Kenntnisse für eine spannen-
de und herausfordernde Tätigkeit im Gesundheits- und Pflegebereich. Zusätzlich haben Sie
die Möglichkeit, den Lehrgang Präklinische Versorgung und Pflege1 zu absolvieren: So er-
halten Sie neben der Berufsberechtigung für Gesundheits- und Krankenpflege auch jene 
als Rettungs- und Notfallsanitäter*in.

Bacherlorstudium

Das modular aufgebaute Studium basiert auf aktuellen 
wissenschaftlichen Erkenntnissen und vermittelt unter-
schiedlichste Lehrinhalte, welche ihnen ermöglichen, 
Menschen professionell zu begleiten. Neben fundierten, 
praktischen Fertigkeiten werden Ihnen fächerüber-
greifende Kompetenzen vermittelt, wie Fach- und Me-
thodenkompetenz, sozialkommunikative Kompetenz, 
Selbstkompetenz und wissenschaftliche Kompetenz. 
So werden Sie bestmöglich auf die Anforderungen und 
Bedürfnisse der Patient*innen in den jeweiligen Berufsfel-
dern vorbereitet.

Klinisches und präklinisches Setting
Als Absolvent*in der Gesundheits- und KrankenpflegePLUS 
sind Sie mit umfangreichen pflegerischen Kernkompe-
tenzen sowie fundiertem Know-how in den Bereichen
Notfallmanagement, medizinischer Diagnostik und 
Therapie im klinischen und auch präklinischen Setting 
ausgestattet. Sie können international anerkannte Spezi-
alkurse, wie Pre Hospital Trauma Life Support, Advanced
Cardiac Life Support, Advanced Medical Life Support 
und als Wahlmodul Emergency Pediatric Care im Lehr-
gang absolvieren. So sind Sie optimal auf neue Berufs-
felder im Bereich der multiprofessionellen und interdiszi-
plinären Primärversorgung vorbereitet.

Als Absolvent*in stehen Ihnen vielfältige Berufs- und
Karrieremöglichkeiten offen.

Berufsfelder
 √ Klinische Einrichtungen
 √ Langzeitpflegeeinrichtungen
 √ Hauskrankenpflege
 √ Primärversorgungszentren
 √ Freiberufliche Tätigkeit
 √ Rettungswesen
 √ Gesundheitsvorsorge

Mit dem Abschluss des optionalen Lehrgangs1 sind Sie 
nicht nur Akademische Expert*in für Präklinische Ver-
sorgung und Pflege, sondern verfügen auch über die 
Berufsberechtigung als Rettungs- und Notfallsanitäter*in. 
Zusätzlich können Sie sich nach Abschluss Ihres Bache-
lorstudiums mit einer entsprechenden Zusatzausbildung 
u. a. auf eine Tätigkeit in der Kinder- und Jugendlichen-
pflege, Psychiatrie, Intensivpflege, Anästhesiepflege, 
Hospiz- und Palliativversorgung und im Operationsbe-
reich spezialisieren. Die wissenschaftliche Ausbildung 
berechtigt Sie darüber hinaus zu weiterführenden Mas-
terstudien im In- und Ausland.

1 nur bei Start im September

#Gesundheit



Gesundheits- und KrankenpflegePLUS

Abschluss
Bachelor of Science in Health

Studies (BSc)
Akademische Expert*in
Präklinische Versorgung  

und Pflege1

Berufsberechtigungen:
• Gehobener Dienst der  

Gesundheits-
und Krankenpflege

• Rettungs- und  
Notfallsanitäter*in

Bewerbung 
fhstp.ac.at/guide

Start im WS+SS möglich

Studienplätze/Jahr:  
185 (Bachelor)
50 (Lehrgang)

 Studiengebühren 
363,36 € pro Semester  

+ ÖH-Beitrag 

Video ansehen
fhstp.ac.at/bgk

https://www.fhstp.ac.at/de/studium-weiterbildung/bewerbungsinfo#/
https://www.fhstp.ac.at/de/studium-weiterbildung/gesundheit/gesundheits-und-krankenpflege?utm_source=www.fhstp.ac.at&utm_medium=www&utm_campaign=Kurzurl%20(Server)


Gesundheits- und KrankenpflegePLUS

Das macht Ihr Studium einzigartig 

Sie werden für bestehende sowie auch gänzlich neue
Tätigkeitsfelder ausgebildet und sind zur Ausübung des 
gehobenen Dienstes der Gesundheits- und Kranken-
pflege entsprechend dem Gesundheits- und Kranken-
pflegegesetz (GuKG) berechtigt. Zusätzlich können Sie 
beispielsweise ein Zertifikat im Bereich „Kinästhetik“ 
erwerben oder sich im Bereich „Dementia Care Map-
ping“ vertiefen.

Berufspraktikum
Das praxisorientierte Studium legt neben der theoreti-
schen Ausbildung großen Wert auf die berufspraktische
Ausbildung. Sie absolvieren in jedem Semester prakti-
sche Studienphasen, die in unterschiedlichen Fachberei-
chen, sowohl national als auch international, stattfinden 
– es bestehen zahlreiche Kooperationen, etwa mit den 
USA, der Schweiz, Deutschland etc. Das Gesamtaus-
maß des Berufspraktikums beträgt 2.300 Stunden. 

Lehrgang Präklinische Versorgung und Pflege
Ergänzend zum Studiengang können Sie den Akademi-
schen Lehrgang Präklinische Versorgung und Pflege
inklusive der Ausbildung zur Rettungs- und Notfallsani-
täter* in gemäß Sanitätergesetz (SanG) absolvieren. Sie 
vertiefen damit den Fachbereich Präklinische Versorgung
und Pflege1 und erhalten neben der Berufsberechtigung
für Gesundheits- und Krankenpflege auch die Berufs- 
und Tätigkeitsberechtigung als Rettungs- und Notfallsa-
nitäter*in.

Die koordinierte Ausbildung von Gesundheits- und Kran-
kenpflege sowie die akademische Expertise für präklini-
sche Versorgung und Pflege kombiniert zwei wesentliche
Kompetenzen miteinander und hilft Ihnen dabei, selbst-
bewusst neue Berufsfelder zu erschließen.

1.–2. Semester ECTS

Modul 1: Ausbildung  
Rettungssanitäter*in

7

3.–4. Semester ECTS

Modul 2: Ausbildung Notfallsanitäter*in 16,5

5.–7. Semester ECTS

Modul 3: Vertiefung Präklinische 
Versorgung und Pflege

15

Studieninhalte Lehrgang3

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 7. Semester

Bachelorstudium Gesundheits- und Krankenpflege Berufs- 
begleitend

Bachelorstudium Gesundheits- und KrankenpflegePLUS | Akademischer Lehrgang Präklinische Versorgung und Pflege2

1 nur bei Start im September 
2 Bei Absolvierung des Lehrgangs Präklinische Versorgung und Pflege dauert das Studium sieben Semester. Wichtig: Sie können den Lehrgang nur dann belegen, wenn Sie im 

Wintersemester (also im September) das Studium Gesundheits- und KrankenpflegePLUS beginnen.
3 nur bei Start im September; zusätzlich zum Bachelorstudium zu absolvieren 

Fotos: © Peter Rauchecker



Gesundheits- und KrankenpflegePLUS

Studienplan

ECTS: European Credit Transfer System – Maß für den gesamten Arbeitsaufwand für durchschnittliche Studierende, um eine Lehrveranstaltung positiv zu absolvieren. Ein
Leistungspunkt (oder Credit Point) steht für 25 Stunden Arbeitsaufwand (Präsenzzeiten, Selbststudium, Prüfungen etc.).
ECTS: European Credit Transfer System – Maß für den gesamten Arbeitsaufwand für durchschnittliche Studierende, um eine Lehrveranstaltung positiv zu absolvieren. Ein 
Leistungspunkt (oder Credit Point) steht für 25 Stunden Arbeitsaufwand (Präsenzzeiten, Selbststudium, Prüfungen etc.). 

1. Semester ECTS

3. Lernort: Professionelle pflegerische 
Skills 1 

5

Allgemeine Pathologie, Diagnostik und 
Therapie

2

Anatomie und Physiologie 5

Berufsidentität Pflege 1

Einführung in die Pflegewissenschaft und 
evidenzbasierte Pflege

3

Ethik und Berufsethik 1

Geriatrische und Gerontologische Pflege 2

Infektionslehre und Mikrobiologie 1

Kompetenzen bei Notfällen 2

Pflegeprozess und Kritisches Denken 1

Pflegerelevante Rechtsgrundlagen 1 1

Professionelles pflegerisches Handeln 1 3

Psychologie, Pädagogik, Soziologie 2

Selbstkompetenz, Kommunikation und 
Gesprächsführung 1

1

3. Semester ECTS

3. Lernort: Professionelle pflegerische 
Skills 2

3

Berufspraktikum 2 (6 Wochen) 10

Gesundheitsförderung und Prävention 2

Kinästhetik 2

Nursing English Essentials 1

Pflegerelevante Rechtsgrundlagen 2 1

Pflege von Menschen mit spez. 
Gesundheitsbeeinträchtigungen 1

2

Professionelles pflegerisches Handeln 3 4

Qualitative und quantitative Pflegefor-
schung

2

Spezielle Pathologie 2 3

5. Semester ECTS

3. Lernort: Settingbezogene pflegerische 
Simulation

3

Bachelorarbeit und Begleitseminar 3

Berufspraktikum 4 (10 Wochen) 15

Edukation in der Pflege 1

Familiengesundheitspflege 1

Interprofessionelles Lernen 2

Kinder- und Jugendlichenpflege 2 1

Konfliktmanagement 1

Pflege von Menschen mit spez. 
Gesundheitsbeeinträchtigungen 2

2

Psychiatrische Pflege 2 1

2. Semester ECTS

3. Lernort: Professionelle pflegerische 
Skills 2

2

Berufspraktikum 1 (10 Wochen) 15

Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens 
und Schreibens 

2

Pflegediagnostik und Pflegeplanung 2

Pflege im geburtshilflichen Setting, 
Kinder- und Jugendlichenpflege 1

1

Pharmakologie und Toxikologie 2

Professionelles pflegerisches Handeln 2 3

Selbstkompetenz, Kommunikation und 
Gesprächsführung 2

1

Spezielle Pathologie 1 2

4. Semester ECTS

Berufspraktikum 3 (15 Wochen) 25

Evidenzbasierte Pflege: Vertiefung 1

Palliativpflege 1

Psychiatrische Pflege 1 1

Wissenschaftliche Schreibwerkstatt 2

6. Semester ECTS

3. Lernort: Settingbezogene pflegerische 
Simulation

2

Arbeitsorganisation und Delegation in der 
Pflege

1

Bachelorarbeit und Begleitseminar 2

Berufspraktikum 5 (9 Wochen) 15

Ethische Fallbesprechungen 1

Gemeinschafts- und gemeindeorientierte 
Pflege

1

Grundlagen technologischer Innovation 
in der Pflege

1

Pflege im Notfallsetting 1

Projektmanagement, studentische 
Projekte

2

Public Health 1

Riskmanagement, Qualitätsmanage-
ment, Fehlerkultur

1

Settingspezifische Fallarbeit 2

1. Studienjahr 2. Studienjahr 3. Studienjahr

Aktueller 
Studienplan
fhstp.ac.at/bgk

https://www.fhstp.ac.at/de/studium-weiterbildung/gesundheit/gesundheits-und-krankenpflege?utm_source=www.fhstp.ac.at&utm_medium=www&utm_campaign=Kurzurl%20(Server)


fhstp.ac.at
Nutzen Sie die Chance und
studieren Sie am neuen Campus
St. Pölten – einem innovativen
Campus der Zukunft mit modernsten
Lehr- und Lernräumen sowie
zukunftsweisenden Arbeitsplätzen.
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Diversität am Campus St. Pölten | Alle sind willkommen: Inklusion, Geschlechtergerechtig-
keit und Vielfalt sind uns wichtig. Unser Campus ist barrierefrei zugänglich. Bitte nehmen 
Sie rechtzeitig mit uns Kontakt auf, damit wir Ihre Bedürfnisse berücksichtigen können.


